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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Wochenmarkt am Rathaus 
Am kommenden Dienstag, 23. Oktober  

kommt der Oldtimer  
der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH  

wieder auf den Wochenmarkt.
 

Kaiserlich-Genießen-Produkte und touristische Infos 
werden am neu-gestalteten Oldtimer Citroen-HY 

ausgestellt und können probiert werden. 

Gut angenommen wird die  
Tagespflege der Pflegeeinrichtung 
„3sam“ in der Hauptstraße  
in Gottenheim.  
Die älteren Menschen, die dort tags-
über gut betreut werden, kommen 
aus Gottenheim und den umliegen-
den Gemeinden.  
Ein fester Punkt im Tagesablauf ist 
bei gutem Wetter der Ausflug an den 
Dorfbachplatz.  
Bürgermeister Christian Riesterer, 
der die Ausflügler kürzlich am Bach 
besuchte, freut sich über die  
Einrichtung, die für die pflegenden 
Angehörigen und die betreuten  
Menschen ein wichtiges Angebot ist.
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Schritt für Schritt: Friedhofsumgestaltung ist eine langfristige  
Zukunfstaufgabe 
Die Umgestaltung des Gottenhei-
mer Friedhofs inklusive eines Ange-
bots an neuen Bestattungsformen 
ist eine Zukunftsaufgabe, mit der 
sich der Gemeinderat dieses Jahr 
intensiv beschäftigt hat. Nach Be-
ratungen über die Möglichkeiten ei-
ner Umgestaltung und die Notwen-
digkeit neuer Bestattungsformen 
auf dem Friedhof jenseits der ak-
tuell möglichen Erdbestattung und 
Urnenbestattung fand im Rahmen 
der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung im Juli ein Vororttermin mit 
dem Gemeinderat auf dem Friedhof 
statt. Landschaftsplaner Ralf Wer-
muth stellte dabei eine konkrete 
Planung für eine Umgestaltung vor, 
in der insbesondere ein gärtnerge-
pflegtes Grabfeld auf dem Friedhof 
ein zentraler Aspekt war. In der an-
schließenden Gemeinderatssitzung 
im Rathaus stimmte der Gemeinde-
rat zu, das Büro Wermuth mit der 
Umgestaltung des Friedhofs und 
der Anlage eines gärtnergepflegten 
Grabfeldes zu beauftragen.  
  
Im Haushalt für das Jahr 2019 sol-
len die entsprechenden Mittel be-
reitgestellt werden und das Gräber-
feld soll entsprechend der von Ralf 
Wermuth vorgestellten Konzeption 
realisiert werden. Einige weitere 
Themen der Umgestaltung sollen 
sukzessive auf dem Friedhof um-
gesetzt werden. „Wir können nicht 
alles auf einmal machen“, so Bür-
germeister Christian Riesterer. Das 
umfassende Konzept des Büros 
Wermuth sei insgesamt nicht billig. 
  
„Alternative Bestattungsformen 
werden immer mehr nachgefragt“, 
so der Bürgermeister beim Vor-Ort-
Termin auf dem Friedhof. Vielen 
Bürgerinnen und Bürgern sei der 
Friedhof wichtig, als Ort der Trau-
er aber auch als sozialer Treffpunkt 
und als Rückzugsort. Nach der Um-
gestaltung soll der Friedhof einen 
Parkcharakter bekommen, auch die 
Infrastruktur und neue Bestattungs-
formen gehören zum Gesamtkon-
zept des Büros Wermuth. 

  

Der erste Schritt ist nun das Anle-
gen eines gärtnergepflegten Grab-
feldes, nicht als Konkurrenz zu 
traditionellen Erdbestattung, son-
dern als zusätzliches Angebot, als 
Ergänzung. Das Grabfeld soll in 
Zusammenarbeit mit der Genos-
senschaft Badischer Friedhofsgärt-
ner realisiert werden, die wiederum 
die Gärtnerei Döring aus March 
als Partner hat. Thorsten Baege, 
geschäftsführender Vorstand der 
Genossenschaft, und das Ehepaar 
Döring waren beim Vor-Ort-Termin 
dabei, um über die Grundzüge ei-
nes gärtnergepflegten Grabfeldes 
zu informierten und die Fragen des 
Gemeinderates zu beantworten. 
Zudem war Bestatter Wilhelm Meier 
eingeladen worden, um sein Fach-
wissen einzubringen. 
  
Im Bürgersaal berichtete nach dem 
Termin auf dem Friedhof Thorsten 
Baege über die Geschichte und die 
Ziele der Genossenschaft, die seit 
rund 15 Jahren gärtnergepflegte 
Grabfelder betreue und damit gute 
Erfahrungen gemacht habe. Auch 
in Nachbargemeinden – etwa in 

Umkirch und Bötzingen - habe die 
Genossenschaft gemeinsam mit 
Gärtnereien vor Ort solche Grabfel-
der realisiert und für diese die Pfle-
ge übernommen, informierte Bae-
ge. Insgesamt würden auf rund 420 
Friedhöfen in ganz Baden Grabfel-
der von Mitgliedsbetrieben der Ge-
nossenschaft betreut. 
  
Die Kosten für den ersten Abschnitt 
der Umgestaltung – insbesondere 
das Anlegen des gärtnergepfleg-
ten Grabfeldes – liegen bei etwa 
112.000 Euro, die Kosten für die 
Umsetzung des Gesamtkonzepts 
bei rund 245.000 Euro, stellte Ralf 
Wermuth den Gemeinderäten den 
Kostenplan vor. Bürgermeister 
Riesterer betonte, die Umgestal-
tung des Friedhofs sei, auch wegen 
der Liegezeiten, ein langfristiger 
Prozess, den die Gemeinde nach 
und nach angehen wolle. Schritt für 
Schritt soll der Friedhof zu einem 
zeitgemäßen Ort der Trauer, aber 
auch zu einem Ort mit Erholungs-
charakter umgestaltet werden. 
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Frank Wagner und seine Firma Glawa neu in Gottenheim 
Die Gebäude- und Glasreinigung 
sind sein Metier und seine Leiden-
schaft. Seit Jahren ist Frank Wag-
ner in der Gebäudereinigung tätig. 
Im Jahr 2000 hat sich der ausgebil-
dete Glasreiniger selbstständig ge-
macht, vor zwei Jahren den Firmen-
sitz in den Breisgau verlegt. Anfang 
dieses Jahres ist Wagner mit seiner 
Familie und seiner Firma „Glawa“ 
nach Gottenheim umgezogen. „Wir 
hatten die Möglichkeit im Heimatort 
meiner Frau Caroline ein Haus zu 
bauen. Seit Februar wohnen wir in 
der Rainstraße 8 und wir fühlen uns 
hier sehr wohl“, berichtete Frank 
Wagner kürzlich beim Besuch bei 
Bürgermeister Christian Riesterer 
im Rathaus. 

Schon auf der Gewerbeschau im 
September 2017 konnten die Got-
tenheimer und die Besucher der 
Schau Frank Wagner und sein 
Dienstleistungsunternehmen ken-
nenlernen. „Obwohl wir damals 
noch keine Gottenheimer waren, 
wollte ich unbedingt bei der Ge-
werbeschau dabei sein“, so Frank 
Wagner, dem der Kontakt zu den 
Gottenheimern sehr wichtig ist. 
Deshalb will er sein Angebot an 
Dienstleistungen rund um die Glas- 
und Gebäudereinigung auch in 
seiner neuen Heimatgemeinde be-
kannter machen. „Viele Gottenhei-
mer wissen gar nicht, dass wir auch 
gerne von Privatkunden Aufträge 
annehmen“, so Frank Wagner. Ob 
Fensterputzen, die Reinigung des 
Wintergartens, der Photovoltaik-
anlage, die Teppichreinigung oder 
die Endreinigung von Neubauten 
– auch im privaten Bereich gebe 

es viele Arbeiten, die Glawa gerne 
übernehme. Auch Bürgermeister 
Riesterer weiß, dass insbesondere 
bei älteren Bürgerinnen und Bür-
gern professionelle Reinigungsun-
ternehmen immer öfter zum Einsatz 
kommen. Zudem seien auch Kom-
munen zunehmend darauf ange-
wiesen, Unternehmen wie Glawa 
mit der Reinigung der Gemeindege-
bäude zu beauftragen. Ein weiterer 
Auftraggeber seien die Kirchenge-
meinden, ergänzt Frank Wagner, 
etwa wenn es um die Reinigung von 
Kirchenfenstern oder Kindergärten 
gehe. 

Frank Wagner und sein Team kön-
nen auf eine langjährige berufliche 
Erfahrung verweisen – ob bei der 
Glas- und Gebäudereinigung, der 
Hochdruck- und Fassadenreini-
gung, der Solar- und Photovoltaik-
anlagenreinigung oder der Werbe-
flächenreinigung. „Die Reinigung 
von Fenstern und Wintergärten ist 

unser tägliches Brot und auch die 
Bauendreinigung im privaten wie 
gewerblichen Bereich gehören zu 
unseren speziellen Fertigkeiten“, 
betont Frank Wagner, der neben 
der Ausbildung zum Wasser- und 
Heizungsinstallateur und zum Ge-
bäudereiniger noch den Fachwirt 
für Reinigungs- und Hygienetechnik 
vorweisen kann. Putzen sei nicht 
gleich putzen – chemische Kennt-
nisse und technisches Know-how 
seien bei der professionellen Reini-
gung unerlässlich. 

„Wir freuen uns über alle Anfragen 
– egal ob privat oder von Betrie-
ben“, so Frank Wagner. Erreichbar 
ist Glawa Reinigungsdienstleistung, 
in der Rainstraße 8 in Gottenheim 
unter Telefon 07665/9386795 und 
unter der E-Mail-Adresse info@gla-
wa.de. Über das Unternehmen und 
das Leistungsspektrum informieren 
können sich Interessierte auch im 
Internet unter www.gla-wa.de. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Donnerstag, 25.10.2018 um 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung: 
  
TOP 1   Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft.  

TOP 2  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Liefe-
rung und der Installation von EDV-Geräten 

 und Software für die Grundschule in Gottenheim.   

TOP 3  Beratung und Beschlussfassung über das Betriebsergebnis 
2017 und über den Forstbetriebsplan 2019  
(Nutzungs- und Hiebsplan) für den Gemeindewald. 

TOP 4 Neubau des Kindergartens: 
   1.   Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Arbei-

ten für eine vorgehängte hinterlüftete 
  Fassade und zum Bau eines Müll- und Fahrradschopfes.  
 2.  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Liefe-

rung und des Einbaus der 
  Kücheneinrichtungen. 

TOP 5    Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an dem 
Projekt „Region der Lebensretter“ und über die Beschaffung ei-
nes dazu erforderlichen Defibrillators. 

TOP 6  Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung der Jahres-
rechnung 2017.   

TOP 7  Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung des Jahres-
abschlusses für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung für das 
Rechnungsjahr 2017. 

TOP 8    Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung des Jahres-
abschlusses für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das 
Rechnungsjahr 2017. 

TOP 9   Zwischenbericht zum Haushalt 2018. 

TOP 10 Verschiedenes und Informationen der Verwaltung.  

TOP 11 Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat. 

TOP 12 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
  
  
Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.  
  
Christian Riesterer  
Bürgermeister  

Mitte Oktober beginnen die Kanalarbeiten für den  
Entlastungskanal für den Schulacker 
Mit einem Entlastungskanal will die 
Gemeinde Gottenheim die proble-
matische Hochwassersituation im 
Ortskern, insbesondere rund um die 
Schulstraße, entschärfen. Die Bau-
arbeiten für den Kanal sollen, so die 
Entscheidung des Gemeinderates, 

mit den Bauarbeiten der Bahn zum 
Ausbau der Breisgau-S-Bahn gekop-
pelt werden. Die Bahn will Anfang 
kommenden Jahres mit dem Ausbau 
der Breisacher Bahn beginnen. Zuvor 
soll der zweite Bauabschnitt für den 
Entlastungskanal, der vom Mühlbach 

bis zum Eichweg führt und parallel zur 
Bahn verläuft, beginnen. Dieser Ab-
schnitt wird von der Gemeinde Got-
tenheim alleine gebaut und schließt 
sich dann an den ersten Abschnitt 
an. Die Bauarbeiten für den zweiten 
Abschnitt sollen Mitte Oktober star-
ten. In der Gemeinderatssitzung am 
27. September wurden die Arbeiten 
für rund 785.000 Euro an die Firma 
Knobel Bau aus Hartheim vergeben.  
  
Die Angebote – insgesamt drei – bei 
der Submission am 11. September 
lagen allesamt über der veranschlag-
ten Kostenschätzung von 572.390 
Euro für die Kanalarbeiten in der 
Ringstraße, denen der Bau des Ent-
lastungskanals vorgezogen wird. 
Dabei war die Firma Knobel Bau mit 
einer Angebotssumme von 785.418 
Euro brutto der günstigste Bieter, ob-
wohl das Angebot 27,6 Prozent über 
der Kostenschätzung für die Ringstra-
ße liegt. Die beiden anderen Firmen 
lagen noch sieben, beziehungsweise 
42 Prozent über dem günstigsten An-
gebot. Insbesondere die gute Kon-
junkturlage und die Auslastung der 
Baufirmen seien verantwortlich für 
die hohen Angebote, so Bürgermeis-
ter Christian Riesterer in der Gemein-
deratssitzung. Die Gemeinderäte wa-
ren sich aber mit dem Bürgermeister 
einig, dass das Angebot von Knobel 
Bau dennoch annehmbar sei und 
stimmten für die Vergabe der Arbei-
ten.  
  
„Wir werden bald eine Großbaustelle 
mitten im Dorf haben“, so der Bür-
germeister über die Bauarbeiten für 
den Entlastungskanal. Die Arbeiten 
, die unter anderem den Bau einer 
Mischwasserumgehungsleitung mit 
Rohrgrabenaushub, Schachtbau-
werken und dem Einbau des Stahl-
betonrohrs, Straßenbauarbeiten und 
Wasserleitungsarbeiten sowie die 
Mühlbachquerung beinhalten, seien 
technisch nicht ganz einfach, weil 
der Kanal im Grundwasser liege, 
was eine Grundwasserhaltung erfor-
dere, und die Arbeiten während des 
laufenden Bahnbetriebs stattfinden 
müssen. 
  
Da die Bauarbeiten erst im Jahr 2019 
fertiggestellt werden, wird die Koste-
nerhöhung in der Haushaltsplanung 
für 2019 berücksichtigt. 
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Auf 50 gemeinsame Jahre durfte 
am 11. Oktober das Ehepaar Maria 
und Rolf Wacker zurück blicken. 

Bürgermeister Christian Riesterer 
gratulierte dem Jubelpaar im Namen 
der ganzen Bürgerschaft zur golde-
nen Hochzeit und überreichte ein Ge-
schenk der Gemeinde. Das Ehepaar 
freute sich auch über die Glückwün-
sche der Landrätin und des Minister-
präsidenten. 

Die nächste Bürgersprechstunde ist am  

Dienstag 23. Oktober 2018   
in der Zeit 

von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
  

im Rathaus Gottenheim. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ihnen für Fragen und Anregungen 
gerne zur Verfügung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitten einen Termin im Sekre-
tariat bei Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 
  

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den 
Arzt oder den Rettungsdienst sein!

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-10 – E-Mail: pfarrbuero.got-
tenheim@kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich: 
Öffnungszeit:  Mittwoch, 9-11 Uhr 
  
Gottesdienste 
  
Samstag, 20.10. 
18:30 Eucharistiefeier zum Jahrtag 
der Kirchweih (Buchheim) 
  
Sonntag, 21.10. 
09:00 Eucharistiefeier zum Ernte-
dank mitgestaltet vom Ökum. Sing-
kreis March, anschl. Weißwurstessen 
im Pfarrsaal (Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier als Abenteu-
erland-Gottesdienst mit Eröffnung 
der Erstkommunion (Hugstetten) 

10:30 Eucharistiefeier zum Jahrtag 
der Kirchweih, anschl. Verkauf von 
Eine-Welt-Waren (Neuershausen) 
11:45 Taufe von Edda Viktoria Koss 
(Neuershausen) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
18:00 Rosenkranzandacht gestaltet 
von der KFD (Holzhausen) 
18:30 Abendgebet mit anschließen-
dem Beisammensein 
(Bötzingen, Haus Inigo) 
  
Montag, 22.10. 
19:00 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Dienstag, 23.10. 
07:00 Laudes - das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch) 
18:00 Rosenkranz (Bötzingen) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
18:30 Rosenkranz (Holzhausen) 
19:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
19:00 Rosenkranz für den Frieden in 
der Welt und den Anliegen der Seel-
sorgeeinheit (Hugstetten) 
  

Mittwoch, 24.10. 
06:45 Gebet in Stille 
(Bötzingen, Haus Inigo) 
08:30 Rosenkranz 
(Gottenheim, Gemeindehaus) 
09:00 Eucharistiefeier 
(Gottenheim, Gemeindehaus) 
19:00 Eucharistiefeier 
(Hugstetten) 

Donnerstag, 25.10. 
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 

Freitag, 26.10. 
08:00 Schülergottesdienst 
der 3. Klasse (Hugstetten) 
11:00 Eucharistiefeier zur Goldenen 
Hochzeit von Rosemarie und Manfred 
Gutmann (Holzhausen) 
11:45 Schülergottesdienst 
der 4. Klasse (Hugstetten) 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche als Einstieg ins Wochenende 
(Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
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Samstag, 27.10. 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
  
Sonntag, 28.10. – MISSIO-Kollekte 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier mit Beauftra-
gung von Michaela Burs und Renate 
Brüchig als Kommunionhelfer, an-
schl. Verkauf von Eine-Welt-Waren 
(Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier zum Jahrtag 
der Kirchweih, mitgestaltet vom Kir-
chen- und Kinderchor, Ministrante-
neinführung und Beauftragung von 
Frau Kasztori zur Kommunionhelferin 
, anschl. Hock im Pfarrzentrum 
(Umkirch) 
11:45 Taufe von Simon Julius und Ina 
Maria Schwenninger, Viktoria Ambs 
(Umkirch) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-
rer Pfarrbüros finden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de 
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM
(Grundschule Gottenheim, 1. OG 
(ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: Immer dienstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 

  
ABENTEUERLAND 
am 21.10. und 25.11. 
in der St. Gallus-
Kirche Hugstetten 
10:00 Uhr Spielstra-
ße, 10:30 Uhr Gottes-
dienst 

Das Gottesdienstformat für Kinder 
und  Erwachsene.  
Kommen Sie, da ist natürlich auch 
Interessantes für die Großen gebo-
ten! 
Annette Woschek-Ham 
  
ERNTEDANK MIT WEIßWURST-
ESSEN IN EICHSTETTEN  
Zum Erntedankfest am 
Sonntag, 21.10.2018, 09:00 Uhr  
laden wir Sie herzlich ein. Dabei 
singt der Ökumenische Singkreis aus 
March mit seinen beschwingten Lie-
dern zum ersten Mal in der katholi-
schen Kirche in Eichstetten. 

Nach dem Erntedank-Gottesdienst 
bieten wir im Pfarrsaal Weißwürste, 
Brezeln, Hefeweizen und Kaffee an. 
Für die Kinder ist ein Maltisch vorbe-
reitet. 

Genießen Sie den Vormittag in ge-
mütlicher Runde mit netten Men-
schen und Gesprächen. Wir freuen 
uns auf Sie! 
Für das Gemeindeteam Eichstetten: 
Mechthild Rühe 
  
„WAS SAG ICH NUR?“ - TRAUERN-
DEN BEGEGNEN  
Mittwoch, 24.10.2018, 
19:45 – 21:45 Uhr  
Gallussaal, Hugstetten (neben der 
Kirche, Engelgasse 25)  
Immer wieder begegnen wir Trauern-
den: im Freundeskreis, in der Ver-
wandtschaft, in der Nachbarschaft 
oder bei der Arbeit. Vor lauter Angst, 
etwas falsch zu machen, kann es 
sein, dass man gar nichts sagt und 
Trauernden ausweicht. Aber für Trau-
ernde ist gerade das Nachfragen und 
Dasein ihrer Mitmenschen von enor-
mer Bedeutung. 
Deshalb möchte der Abend zur Be-
gegnung mit Trauernden ermutigen! 
Ausgehend von verschiedenen Ab-
schieds- und Trauererfahrungen und 
fachlichen Informationen, richtet sich 
der Blick auf konkrete Handlungs-
möglichkeiten. 
Dieser Abend ist eine Kooperations-
veranstaltung der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim und des Erzbi-
schöflichen Seelsorgeamtes. Sie ist 
ein Angebot für alle, die Trauernden 
im Alltag hilfreich begegnen möch-
ten. 
Hans Baulig, Gemeindereferent 
  
EINLADUNG ZUM BIBLIODRAMA 
Biblische Texte sind Erfahrungsge-
schichte, sie erzählen uns von Er-
fahrungen, die Menschen über Jahr-
tausende hinweg mit dem einen Gott 
gemacht haben. Es sind Texte, die 
bis in unsere Zeit hinein zeigen wol-
len: GOTT ist ERFAHRBAR. Nicht nur 
für die Menschen, von denen die bib-
lischen Texte konkret erzählen, son-
dern über sie hinaus – und durch sie 
hindurch – auch für alle, die sich auf 
diese Texte einlassen. 
Eine Methode, die darauf zielt, Gott 
in biblischen Texten erfahrbar zu ma-
chen, ist das ‚Seelsorgliche Bibliodra-
ma‘. Anfang des Jahres habe ich im 
Geistlichen Zentrum in St. Peter die 
Ausbildung zur Leitung von Seelsorg-
lichem Bibliodrama begonnen – und 
ab jetzt gibt es auch Biblodrama auch 
als Angebot in unserer Seelsorgeein-
heit: 
Um an einem Bibliodrama teilzuneh-
men, braucht es keine Vorerfahrun-
gen oder Bibelkenntnisse, auch kei-
ne schauspielerischen Begabungen. 
Die Bereitschaft, sich auf einen bib-

lischen Text einzulassen und sich in 
eine Rolle hineinzubegeben, genügt 
vollkommen. 
Da Bibliodrama nur in einer bestimm-
ten Gruppengröße gespielt werden 
kann, ist im Vorfeld eine Anmeldung 
zur Teilnahme erforderlich.  
Bitte melden Sie sich bis bei mir 
(diana.buhl@kath-MarGot.de/  Tel. 
07665/9329607) oder auf dem Pfarr-
büro in Hugstetten an. 
Wenn Sie noch Fragen zur Methode 
haben, wenden Sie sich ebenfalls 
gern an mich. 
„Steh auf und iss, sonst ist der Weg 
zu weit für dich!“ 
Im Oktober bewegen wir uns im Alten 
Testament und begeben uns auf die 
Spuren des Propheten Elija: 
Am Dienstag, 23. Oktober 2018 um 
20 Uhr im Gemeindehaus in Um-
kirch/Raum St. Wendelin (im Ober-
geschoss) 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 
19.10.2018 
Diana Buhl, Gemeindereferentin 
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238, 
FAX 07663/99728 
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
OFFENE SPRECHZEITEN  
Pfarrerin Laura Artes treffen Sie mitt-
wochs von 18:00 Uhr – 19.00 Uhr im 
Pfarrbüro an. 
Termine außerhalb dieser Zeit kön-
nen Sie auch weiterhin telefonisch 
oder per Email vereinbaren. 
Vom 21.10.-24.10. befindet sich 
Pfarrerin Laura Artes auf Fortbil-
dung.  
In dringenden seelsorglichen An-
gelegenheiten wenden Sie sich bit-
te an Herrn Pfarrer Gerhard Jost, 
Tel. 07634- 6943233 
  
21. Sonntag nach Trinitatis, 
21.10.2018 
9:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes. 
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9:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kin-
der treffen sich in der Kirche. 
Der Spruch für die kommen-
de Woche steht im Römer 12,21 
Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse 
mit Gutem. 
  
Montag, 22.10.2018 
19:50 Uhr Kirchenchor 
  
Dienstag, 23.10.2018 
14:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 24.10.2018 
09:30 Uhr Spielgruppe 
20:00 Uhr Bläserkreis 
  
Donnerstag, 25.10.2018 
17:30 Uhr Jungschar für Buben und 
Mädchen ab der 1. Klasse 
19:30 Uhr Konfi-Väter-Abend, wir la-
den alle Väter der diesjährigen Kon-
firmanden herzlich zum gemeinsa-
men Grillen ein. 
  
Freitag, 26.10.2018 
19:00 Uhr Jugendgruppe 
  

Sehr herzlich danken wir allen, die 
durch ihre ehrenamtliche Mitarbeit, 
durch das Spenden von Erntedank-
gaben und durch alle sonstigen Hilfe-
stellungen zum Gelingen des ökume-
nischen Eintopfessens beigetragen 
haben. Wir danken all den beteiligten 
Frauen und Männern für die Vorbe-
reitungsarbeiten sowie allen Helferin-
nen und Helfern in der Festhalle. 
  
Herzliche Einladung zur Klaviermusik 
am Nachmittag mit Schülerinnen und 
Schülern der Klavierklasse von Salo-
me Jähme am Samstag, 20.10. um 
16.00 Uhr im Gemeindesaal im ev. 
Gemeindehaus. 
  
Vorankündigung KRIPPENSPIEL 
Am Sonntag 4.11.2018 feiern wir 
unseren Preisen und Speisengottes-
dienst. An diesem Tag werden im 
Kindergottesdienst die Rollen für das 
Krippenspiel verteilt. Wer gerne dabei 
sein möchte und mind. 6 Jahre alt ist, 
darf sich im Gemeindehaus eine Ein-
ladung mit Beizettel mitnehmen. 
  

PROJEKTCHOR und KINDERPRO-
JEKTCHOR 
Im Sperrangelweit-Gottesdienst am 
18. November (unter dem Motto 
„Werdet wie die Kinder“) werden der 
Projektchor und der Kinderprojekt-
chor der evangelischen Kirchenge-
meinde gemeinsam musizieren! Die 
Proben für den Projektchor beginnen 
am Dienstag, den 30. November und 
finden jeweils dienstags um 19 Uhr im 
Gemeindehaus statt. Der Kinderpro-
jektchor trifft sich am Samstag, den 
3.11. und am Samstag, den 17.11., 
jeweils von 11 bis 12 Uhr im Gemein-
dehaus - Einladungen hierzu liegen 
im Foyer aus. 
  
Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 

Der Förderverein der Grundschule 
Gottenheim lädt ein zum Vortrag : 
Sexueller Missbrauch: wie kön-
nen Eltern ihre Kinder schützen? 
Am 25. Oktober  um 20 Uhr
Ort: Gemeindehaus, Hauptstra-
ße 35 in Gottenheim 
Eintritt: kostenlos 
Häufig stehen Eltern, ErzieherIn-
nen und LehrerInnen der schwie-
rig erscheinenden Problematik 
„sexuellen Missbrauchs“ hilflos 
gegenüber. Gut gemeinte, aber 
falsche Aufklärung kann bei Kin-
dern erhöhte Angst- und Unsicher-
heitsgefühle auslösen. 
In dem zweistündigen Elternabend 
werden grundlegende Zusammen-
hänge der Thematik aufgezeigt. 
Anhand alltagspraktischer Beispie-
le wird erläutert, wie Eltern ihre 
Kinder vor sexuellem Missbrauch 
schützen können. In diesem Zu-
sammenhang wird auch das stra-
tegische Vorgehen der TäterInnen 
beleuchtet. 

Kindertheaterkurs 
in den Herbstferien 
Hat Ihr Kind Freude daran sich in ver-
schiedene Rollen zu verwandeln? 
  
Dann ist es herzlich eingeladen am 
Kindertheaterkurs teil zu nehmen. 
Mit viel Freude wird ein Theaterstück 
auf der Basis eines Märchens oder 
einer Geschichte kreiert. Am letzten 
Tag findet eine Vorstellung für Eltern, 
Geschwister, Freunde und Bekannte 
statt. 
  
Der Kurs ist für Kinder zwischen 7 
und 14 Jahren geeignet und findet 
vom 29.10. - 03.11.2018 (nicht am 
01.11.2018)  statt, Anmeldeschluss 
ist der 26.10.2018. 
Die Unterrichtszeit ist jeweils von 
9-13 Uhr. Die Gruppengröße beträgt 
5 - 10 Kinder. Der Theaterkurs findet 
im Kultur- und Vereinshaus Gundel-
fingen statt.  

Mitzubringen sind bequeme Klei-
dung, leichte Turnschläppchen oder 
Stoppersocken, sowie etwas zum 
Trinken und Essen. 
  
Die Kursgebühr beträgt € 115.-, für 
Geschwisterkinder € 85.-, die Rech-
nung wird Ihnen zugeschickt. 
  
Die verbindliche Anmeldung muss 
schriftlich über die Musikschule im 
Breisgau erfolgen, gerne auch per 
Mail mit den erforderlichen Daten. 
Ausführliche Informationen sowie ein 
Anmeldeformular zum ausdrucken 
sind auf unserer Homepage zu fin-
den. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bit-
te direkt per Mail an Frau Bühler: a.
buehler73@web.de oder an die Mu-
sikschule im Breisgau. 
  
Musikschule im Breisgau eV 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
www.musikschule-breisgau.de 
info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761-589891
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Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Rathaus, Allmendweg 5, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 - Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  

In den Herbstferien 
Samstag, 27. Oktober 2018 bis ein-
schl. Sonntag, 04. November 2018 
finden keine Kurse und Seminare 
statt. 

Band  EXODUS 

Einladung zum Jubilä-
umskonzert der Band 
„EXODUS“ 
Sonntag, 04.11.2018, 19:00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Stephan, Gotten-
heim  
In diesem Jahr kann die 11-köpfi-
ge Band „EXODUS“ auf 25 Jahre 
zurückblicken. 
Dies feiern wir am Sonntag, den 
04.11.2018  in der Gottenheimer 
Pfarrkirche St. Stephan mit einem 
großen Jubiläumskonzert, zu wel-
chem wir Sie recht herzlich einladen 
dürfen.
Neue geistliche Lieder, gefühlvolle 
Balladen sowie Klassiker und Aktu-
elles aus Rock & Pop versprechen 
einen abwechslungsreichen und 
unterhaltsamen Konzertabend!

Konzertbeginn ist um 19:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei,  die Band würde 
sich jedoch über Spenden freuen. 
Die Ministranten der Seelsorgeein-
heit übernehmen die Bewirtung im 
Anschluss an das Konzert, wofür wir 
uns bereits an dieser Stelle recht 
herzlich bedanken möchten. 
 
Kirchenband „EXODUS“ 
Michael Thoman  

Einladung 
zur Generalversammlung 
  
Die LandFrauen Gottenheim laden 
am kommenden Mittwoch alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner des 
Vereins zur diesjährigen Generalver-
sammlung recht herzlich ein. 
  
Am: 24.10.2018 
Ort: Weingut Hess 
Beginn: 20.00 Uhr 
  
Tagesordnung:  
1.  Begrüßung, Ehrungen 
2.  Tätigkeitsbericht 17/18 
3.  Kassenbericht 
4.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
5.  Wahlen 
6.  Informationen 
7.   Verschiedenes und  Wünsche  

Anliegen können schriftlich bei 
der Schriftführerin Verena Ambs, 
Im Ried 4, Gottenheim eingereicht 
werden 

  
Viele herzliche Grüße 
Das Vorstandsteam 
  
 
 
 

Alteisen-/Schrottsammlung, 
Samstag 27.10.2018,  
ab 09:00 Uhr 
Der Musikverein Gottenheim sam-
melt am Samstag, den 27.10.2018 
ab 09:00 Uhr: 
- Eisen 
- Schrott 
- Blech 
- Nichteisen-Metalle 

Wir bitten darum, sämtliche Gegen-
stände ohne jegliche Gefährdung 
für Verkehrsteilnehmer am Gehweg, 
dem Straßenrand oder der Hofein-
fahrt zu lagern. Um einer widerrecht-
lichen Aneignung durch delinquente 
Fremdsammler entgegenzuwirken, 
bitten wir ferner darum, die Ge-
genstände frühestens am Sams-
tagvormittag zu Beginn unserer 
Alteisensammlung bereitzustellen. 
Holz-, Kunststoff-, Beton- und Textil-
teile sind im Vorfeld bitte zu entfer-
nen (Restmüllbehälter). Autoteile und 
Verbrennungsmotoren sind eben-
sowenig zugelassen, wie Batterien 
(bei Schadstoffsammlung abgeben). 
Weiße Waren (Waschmaschinen, Elek-
troherde sowie alle sonstigen Elektroge-
räte) sind von der Sammlung glei-
chermaßen ausgeschlossen. Diese 
können über die jeweiligen Recy-
clinghöfe in Umkirch oder Bötzingen 
entsorgt werden. 

Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman  
 
 
 WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT
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Fußball 
Ergebnisse 
Herren 
VfR Merzhausen I - SVG I  3:1 
(Pokal) 
VfR Merzhausen I - SVG I  2:0 
Frauen 
SG Vimbuch I - SVG I 1:1 
SF Eintracht FR - SVG II 2:1 

Junioren 
SVG A - SG Glottertal A 4:4 
SVG BM - SG Kollmarsreute BM  1:2 
SVG C - Spvgg. Buggingen C  1:3 
SG Reute D - SVG D  3:0 
SVG E - SC Eichstetten E  4:2
Vorschau 
Samstag, 20.10.2018 
Junioren 
11:00 Uhr SVG A - SG Auggen A II 
(in Eichstetten) 
12:00 Uhr SVG E - SG Jechtingen E 

13:00 Uhr PSV Freiburg C II - SVG C 
14:00 Uhr SVG D - SG Simonswald D 
Frauen 
18:00 Uhr SVG II . SG Winden 
Sonntag, 20.10.2018 
Herren 
13:00 Uhr SVG II - FC Neuenburg II 
15:30 Uhr SVG I - FC Neuenburg I 
Frauen 
18:00 Uhr SVG I - FC FR-St. Geor-
gen 
 
 

 
 
 

Neuer Frauenchor in Gottenheim 

 
 

hast du Lust zu singen? 

Egal wie alt du bist, du bist bei uns willkommen!!! 
Die Probe findet jeden Dienstag von 20:30 bis 21:30 Uhr im 

Feuerwehrhaus oben im großen Raum statt.  
Singen ist Entspannung, macht Spaß und glücklich. 

Komm einfach vorbei, wir freuen uns auf dich! 

Bei Fragen: Cécile Couron Tel :07665 8049041  
Email : email@ccouron.de 

 

 

BE Gruppe BürgerScheune
Tanzabend in der Bürgerscheune 
Heute Abend wird Salsa getanzt 
  
Heute Abend, Freitag, 19. Oktober, 
findet um 20 Uhr wieder ein Tanz-
abend in der Bürgerscheune im Rat-
haushof statt. Dabei kehrt der Som-
mer zurück in die Bürgerscheune: Es 
wird Salsa getanzt! Dieser lateiname-
rikanische Tanz vermittelt vor allem 
Lebensfreude. Alle, die gerne den 
Grundschritt und vielleicht erste Figu-
ren lernen möchten, sind zu diesem 
Tanzabend herzlich eingeladen. Wie 
immer werden die Tänzerinnen und 

Tänzer von Silvia und Uwe Hofmann 
mit viel Geduld und Engagement an-
geleitet. Für Getränke ist gesorgt und 
es fällt ein Betrag von 3 Euro pro Teil-
nehmer zur Deckung der GEMA-Ge-
bühren an. Weitere Kosten entstehen 
nicht, da Silvia und Uwe ihre Unter-
stützung ehrenamtlich zur Verfügung 
stellen. Anmeldungen (idealerweise 
per E-Mail an bckk@gmx.de) sind er-
wünscht. Sollten weitere Rückfragen 
bestehen, bitte einfach melden. 
  
Claudia Kuhn und Joachim Weber 
Privat: Carl-Frey-Straße 20 
D-79288 Gottenheim 

Im November Café-Treff in 
der Bürgerscheune mit dem 
Kirchenchor 
Schon Tradition ist es, dass im No-
vember der katholische Kirchenchor 
in der Bürgerscheune im Gottenhei-
mer Rathaushof bewirtet. Auch die-
ses Jahr wurde der Novembertermin 
für den Kirchenchor reserviert. Die 
Sängerinnen und Sänger des Chors 
und ihre Helfer freuen sich am Sonn-
tag, 4. November, 15 Uhr bis 17 Uhr, 
auf viele Gäste und einen angeneh-
men Nachmittag in der Scheune. Sie 
bewirten mit selbst gebackenen Ku-

Halloween Party
Wann: 31.10.2018
Wo: Zelt-Club Gelände Gottenheim
Für Kinder:  von 8 bis 12 Jahren
Uhrzeit: 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Teilnahmegebühr beträgt 10,00 Euro. Dafür bekommt 
Ihr Essen, Trinken Spiel und Spaß.
Natürlich dürfen gute Laune und ein Kostüm nicht 
fehlen.
Auf Euer Kommen feut sich das Zelt-Club Team.
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 30 Kinder. Anmeldung 
ab sofort unter Tel. 0176/41694081 ab 17.00 Uhr.
Danke.
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chen und Getränken. Alle Freunde 
des Kirchenchors sowie alle Bürge-
rinnen und Bürger sind dazu herzlich 
eingeladen. 
 
 
Freiburger Puppenbühne mit 
„Kasperle und die gestoh-
lene Kuckucksuhr“ in der 
Scheune 
Einen tollen Sonntagvormittag be-
schert die BE-Gruppe BürgerScheu-
ne am 11. November, 11 Uhr, allen 
Freunden der Freiburger Puppen-
bühne. Karin, Johannes und David 
Minuth von der Puppenbühne zei-

gen um 11 Uhr das Stück „Kasperle 
und die gestohlene Kuckucksuhr“ in 
der Bürgerscheune im Gottenheimer 
Rathaushof. Das Kasperlestück ist 
geeignet für Kinder ab vier Jahren, 
unterhält aber die ganze Familie. Der 
Eintritt beträgt 4 Euro.  

  
Das beliebte klassische Puppenspiel 
mit vielen bekannten Figuren dreht 
sich um Omas Geburtstag. Dieser 
naht und Kasper hat sich eine ganz 
besondere Überraschung ausge-
dacht: Von seinem ersparten Ta-
schengeld hat er ihr eine echte Ku-
ckucksuhr gekauft! Und die muss er 
natürlich sofort auch den Kindern 

zeigen! Leider aber hat es noch je-
mand auf die wunderschöne Uhr ab-
gesehen: Räuber Rodewald! In einem 
günstigen Moment stiehlt dieser das 
teuer erworbene Geschenk! Kasper 
und Seppel haben nun die heikle Auf-
gabe, dem Räuber das entwendete 
Geburtstagsgeschenk wieder abzu-
nehmen. 
  
Für das Handpuppenspiel für Kinder 
ab 4 Jahren gibt es Karten im Vorver-
kauf und an der Tageskasse. Vorver-
kauf bei Zehngrad, Hauptstraße 49, in 
Gottenheim, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com. 
 

Orgelkonzert zum Erntedank  
in Eichstetten
Am Erntedanksonntag, 21. Oktober, 
18 Uhr, lädt der Verein für Orgel- 
und Kirchenmusik zum Konzert in 
die evangelische Kirche Eichstetten 
ein. Zwischen den Werken von Jo-
hann Sebastian Bach, César Franck, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Robert 
Schumann und Franz Liszt werden 
wir literarische Texte zum Themen-
feld ″Herbst“ präsentieren. Außer-
dem besteht die Gelegenheit, den 
traditionell großartig geschmückten 
Eichstetter Erntedank-Altar zu genie-
ßen. 
  
 
31. Umkircher  
Weihnachtsmarkt  
in idyllischer Atmosphäre 
Samstag, 8. Dezember 2018 und 
Sonntag, 9. Dezember 2018 
findet unser traditioneller Weih-
nachtsmarkt auf dem Gutshof statt. 

  
Es gibt noch einige freie Plätze, 
sind Sie interessiert? 
Um unser Angebot so reichhaltig und 
vielfältig wie möglich zu gestalten, 
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie 
unseren Weihnachtsmarkt mit einem 
Stand bereichern könnten. 
  
Standgebühren pro Wochenende: 
Warenangebot pro Stand  60,00 € 
Essensangebot pro Stand 120,00 € 
  
Die Gemeinde bietet Ihnen Markt-
stände aus Holz, in den Maßen 300 
x 200 Meter an. Der Auf- und Abbau 
wird durch die Gemeinde vorgenom-
men. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Mehr Informationen erhalten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung Umkirch. 
  
Kontakt: 
Kerstin Hassler 
Tel. 07665/50528 
Mail: k.hassler@umkirch.de 
Homepage: www.umkirch.de 

15. Bötzinger  
Weihnachtszauber 
Die Vereinsgemeinschaft Bötzingen 
veranstaltet am ersten Adventswo-
chenende, dem 1. und 2. Dezember 
2018 auf dem Grundschulhof und 
rund um die Grundschule  den be-
liebten Weihnachtsmarkt. 
  
Die Marktstände sind geöffnet am: 
Samstag, 1.12.2018: 
15.00 – 20.00 Uhr 
Sonntag, 2.12.2018: 
13.00 – 20.00 Uhr 
  
Alle, die Interesse haben, sich mit 
einem Verkaufsstand zu beteili-
gen, können sich bis spätestens 
31.10.2018 anmelden. Das Anmelde-
formular kann im Internet unter www.
boetzingen.de > Aktuelles herunter-
geladen oder im Bürgerbüro im Rat-
haus Bötzingen abgeholt werden. 

Aufruf 
zur Haus- und Straßensammlung  
vom 1. bis 18. November 2018 
  
Für die deutschen Kriegsgräber-
stätten im Ausland bittet der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. um Ihre Spende. 
  
Die inzwischen über 73 Jahre wäh-
rende Friedenszeit in Deutschland 

garantiert nicht ohne weiteres ihr 
Fortdauern für die Zukunft. Dies lehrt 
uns die Geschichte unseres Landes 
im Herzen Europas nachdrücklich. 
Vielmehr muss der Frieden stets neu 
gestiftet werden, um ihn zu bewahren. 
  
Der wieder aufkeimende Nationalis-
mus, der die Wurzel beider Weltkrie-
ge war, scheint aktuell wieder eine 
Renaissance zu erleben. Die Krise der 
Europäischen Union sollte uns alle er-

mahnen, das Friedensfundament des 
vereinten Europas zu erhalten.  
  
Der im Jahre 1919 gegründete Volks-
bund feiert bald sein 100- jähriges 
Bestehen. Er leistet durch seine hu-
manitäre Aufgabe der Kriegsgräber-
fürsorge seit vielen Jahrzehnten di-
rekte Friedensarbeit: Die Grabpflege 
dient der Aussöhnung und Heilung 
von Wunden zwischen ehemaligen 
Feinden. Der Volksbund arbeitet in 
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46 Staaten. Gegenwärtig betreut er 
die Ruhestätten von über 2,7 Millio-
nen deutschen Kriegstoten auf 832 
Kriegsgräberstätten.  
  
Schwerpunkt unserer Friedensarbeit 
ist seit den 90er Jahren Osteuropa. 
Seit der politischen Wende konnten 
in Ost- und Südosteuropa mehr als 
910.000 Kriegstote geborgen und 
um-gebettet werden. Die 900.000ste 
Umbettung erfolgte im September 
2017 im westrussischen Sebesh.  
Breite Anerkennung findet zudem die 
Jugendarbeit des Volksbundes. Sie 
ist seit jeher ein geeigneter Brücken-
bauer internationaler Verständigung. 
Der Volksbund ist anerkannter Träger 
der freien Jugendhilfe und betreibt 
seit 1953 als einziger Kriegsgrä-
berdienst eine eigene Jugend- und 
Schularbeit.  
  
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund 
durch Ihre Spende bei der Anlage und 
Pflege von Kriegsgräberstätten sowie 
beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie 
tragen so zum Frieden in Europa bei. 
 
Guido Wolf MdL 
Minister der Justiz und für Europa 
des Landes Baden-Württemberg 
Vorsitzender des Landesverbands 

Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Regierungspräsident a. D. 
Bezirksvorsitzender Südbaden- 
Südwürttemberg 

 ___________
 
Polizei mit Infomobil  
zum Thema  
Wohnungseinbruch in der Region 
Sicherheitstipps und aktuelle 
Sicherungstechnik im Informati-
onsfahrzeug 
  
Die Polizei des Polizeipräsidiums 
Freiburg verzeichnet zur Herbstzeit 
wieder ansteigende Einbruchszah-
len. Neben verstärkten Streifen- und 
Kontrolltätigkeiten werden auch Hil-
fen angeboten, das eigene Haus oder 
Wohnung besser zu sichern. 
In einem Informationsfahrzeug des 
Landeskriminalamtes Baden-Würt-
temberg werden aktuelle Siche-
rungstechniken zu sehen sein. Mit 
vielen Tipps und Informationen wer-
den speziell ausgebildete Polizeibe-
amten über die Möglichkeiten der 
Einbruchssicherung informieren. 
Interessenten können sich auch an-
hand mitgebrachter Bilder von ge-
fährdeten Fenster und Türen beraten 
lassen. 

Das Informationsfahrzeug ist am  
Donnerstag, den 25. Oktober 2018 
in der Zeit von 11-18 Uhr vor der 
Alten Stadthalle in der Oberwiehre  
und am Montag, den 29. Oktober 
in der Zeit von 11-18 Uhr auf dem 
Kartoffelmarkt in der Innenstadt 
Freiburgs im Einsatz. 
  

NABU Kaiserstuhl 
Am Samstag, 20.10.2018  trifft sich 
die Kindergruppe des NABU Kaiser-
stuhl. Mit Hilfe von Naturmaterialien 
werden wir Figuren basteln und eine 
Märchenhafte Geschichte spielen. 
Ab 11:45 sind die Eltern herzlich ein-
geladen das Theaterstück anzuse-
hen.  
Uhrzeit: 10 -12 Uhr 
Treffpunkt: Waldhütte am Waldpark-
platz in Eichstetten 
mitbringen: Vesper, Trinken, warme 
und wetterfeste Kleidung 
Anmeldung: Mira Steck: 
017672371018, oder Email: M.
Steck@Nabu-kaiserstuhl.de 
 
 
Naturgarten Kaiserstuhl 
Anschaffung eines Info-Trucks zur 
wirkungsvolleren Präsentation der 
Region Naturgarten Kaiserstuhl  
Mit dem „Naturgarten Kaiser-
stuhl“-Truck soll für die Urlaubs-
region verstärkt im nahen Umland 
geworben werden 
Laut einer Studie der FH Westküste 
sind die Alleinstellungsmerkmale der 
Region Naturgarten Kaiserstuhl die 
Themen Natur, Wandern, Radfahren 
und Genuss. Die Quellgebiete sind 
im Inland, was den Übernachtungs-
tourismus angeht, der Stuttgarter 
Raum, Bayern und das Ruhrgebiet. 
Die Gebiete werden mit Hilfe eines 
Marketing-Mix bereits bearbeitet. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass eine ge-
zielte und persönliche Ansprache am 
effektvollsten ist. 
Um den aber mindestens ebenso 
wichtigen Tagestourismus in der Re-
gion zu verstärken, soll dieses Wissen 
genutzt und die Vorzüge der Region 
auch im Umland erlebbarer gemacht 
werden. Gleichzeitig sollen die not-
wendigen Infomaterialien direkt mit-
geliefert und nach Möglichkeit die 
Produkte aus dem „Kaiserlich genie-
ßen“-Markenprogramm präsentiert 

und verkauft werden. 
Als zeitgemäße Art der Präsentation 
hat sich die Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH daher für ihre Werbemaß-
nahmen im Umland für einen In-
fo-Truck (Citroen HY) entschieden. 
Der Info-Truck bietet räumlich-geo-
graphisch und natürlich auch wetter-
technisch deutlich mehr Flexibilität 
als ein Infostand. Das Äußere hinter-
lässt einen bildhaften, emotionalen 
Eindruck der Region. So sind auf der 
Außenseite die „Wappentiere“ der 
Region, z.B. Bienenfresser, Wiede-
hopf etc., ebenso zu finden wie auch 
ein Panoramabild mit Weintrinkern 
und Wanderern. 
Der Info-Truck ist also nicht nur mit 
Personal besetzt wirkungsvoll son-
dern spricht auch als „fahrende Wer-
beanzeige“ oder „Broschüren-Ausla-
gestation“ für sich und die Region. 
Weitere Verwendungsmöglichkeiten, 
z.B. für Fotoaktionen, in Bewirtschaf-
tung zusammen mit Gastronomen 
und Weinbaubetrieben etc. werden 
derzeit für das kommende Jahr ge-
plant. 
In diesem Jahr stehen u.a. noch der 
Wochenmarkt in Gottenheim, der 
Martini-Markt im Schloss Rimsingen, 
die Plaza Culinaria in Freiburg und 
die Edelsüße Weinnacht im Weingut 
Abril in Vogtsburg-Bischoffingen auf 
dem Programm. 
Auf große Resonanz ist das Fahrzeug 
dieses Jahr bereits an den Kaiser-
stuhl-Tuniberg-Tagen in Sasbach, 
beim Herdäpfelfeschd in Emmendin-
gen und beim Jubiläum des Natur-
zentrums Kaiserstuhl in Ihringen ge-
stoßen. Dabei hat sich gezeigt, dass 
sich nicht nur Tagestouristen son-
dern auch Einheimische angespro-
chen fühlen. 
Die optische Gestaltung des In-
fo-Trucks wurde zusammen mit der 
Werbeagentur Aufwind in Malterdin-
gen und der Werbemeisterei Niklas 
Weber in Wyhl entwickelt und umge-
setzt. 

 

Ende des redaktionelen Teils


